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Greifswald, 22. September 2023 

 

 

Betreff Videokonferenz Satzungsreform - Startschuss 
 

Ort: online (MS Teams) 

Termin: 22.09.2023, 18:30 Uhr – 19:45 Uhr 

Teilnehmer: Niklas Rickmann (DSJ), Achim Schmitt (RLP), Thomas Strobl (Bundesrechtsberater), 

Guido Springer (VP Verbandsentwicklung) 

Inhalt: 

Guido Springer stellt die Abschlusserklärung des Satzungsworkshops in Kassel vor. Er nahm heute 

von 10 Uhr bis 17 Uhr am online-Seminar des DOSB „Vereinsrecht Spezial 2023“ teil und gewann 

erste Erkenntnisse bezüglich Satzungsgestaltung. Als Beispiel führt er die Möglichkeiten der 

Durchführung von Bundeskongressen (Präsenz, hybrid, online) auf. 

Achim Schmitt legt Wert auf den Bundeskongress in Präsenz, dies ist einerseits Wertschätzung 

der Arbeit und andererseits sind die persönlichen Gespräche dort wichtig.  Derzeit besteht 

strukturell an jeder Schnittstelle die Gefahr von Informationsverlusten (kleines Präsidium mit 

Vizepräsidenten – Referenten – Kommissionen). Vielleicht sollte man einen Bundesrat einführen 

und es stellt sich die Frage, ob ein Hauptausschuss noch erforderlich ist. 

Niklas Rickmann erläutert die Struktur der DSJ mit großem Vorstand (inkl. aller Referenten), 

geschäftsführendem Vorstand für sehr schnell notwendige Entscheidungen, Arbeitskreise = 

Kommissionen (Berufung auf Vorschlag des Referenten), wodurch flachere Hierarchien 

entstehen. 

Thomas Strobl begleitet die Sitzung mit rechtlichen Hinweisen. 

Die Teilnehmer stimmen überein, dass Satzungen keine Lücken haben sollten: Was eindeutig 

geregelt werden kann, sollte so geschehen.  Es gibt die Notwendigkeit technischer Änderungen 

und die Frage ist zu klären, welcher Weg gegangen werden soll. 

Der vorab der Gruppe zur Kenntnis gegebene Antrag des LV Württemberg zur Arbeit an der 

Satzungsreform wird zur Kenntnis gegeben, ein beigefügter Satzungsentwurf gezeigt. 
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Die Teilnehmer sind weiterhin der Meinung, dass die Satzung des DSB einer Überarbeitung 

bedarf. Für die weitere Zusammenarbeit stellt Guido Springer die Dokumente im eingerichteten 

MS-Teams-Bereich zur Verfügung und nimmt die Teilnehmer in diese Gruppe auf. 

Die Dokumente werden von den Teilnehmern durchgearbeitet. Die nächste Sitzung findet als MS-

Teams-Videokonferenz am Fr, 06.10.2023, 16:00 Uhr bis ca. 17:30 Uhr statt. Die Einladung wird 

zeitnah versendet. 

Heute fehlten vier an der Mitarbeit Interessierte entschuldigt, weitere Rückmeldungen gab es 

leider nicht. 

Die Teilnehmer wünschen sich eine viel breitere Basis in der Arbeit an der Satzungsreform und 

rufen alle Interessenten auf, sich schnellstmöglich bei Guido Springer hierzu zu melden. 

Mit freundlichen Grüßen 
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